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JOHANN-HEINRICH-PESTALOZZI-SCHULE 
Schule mit dem Förderschwerpunkt ganzheitliche Entwicklung (Förderschule) 

SPEYER 
 

 

Elternbrief vom 3. April 2020 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte der Schüler*innen der 

Pestalozzischule,  

nun sind wir in der dritten Woche der Schulschließungen wegen der Coronavirus Pandemie. Eine 

sehr herausfordernde Situation, besonders auch für Sie zu Hause. 

Das wissen wir und schätzen Ihr Verständnis und Ihren Einsatz sehr. Dankeschön!  

Wir alle erleben gerade eine Zeit mit sehr vielen Umstellungen. Gewohnte Abläufe müssen 

umgestellt werden. Täglich erreichen uns beängstigende Nachrichten der aktuellen Entwicklung 

und viele haben bereits von der Corona-Pandemie betroffene Freunde und Bekannte. Viele 

Erwachsene haben berufliche Sorgen und wir alle wissen nicht, wie sich die Zukunft gestaltet. 

Andere erleben die Zeit als ein großes Warten auf die Auswirkungen. Die getroffenen 

Maßnahmen schränken uns alle ein, wir können unseren Alltag nicht mehr wie gewohnt leben. 

Vielen fehlen die Kontakte zu Freunden und zur Verwandtschaft. 

Zudem spüren unsere Schüler*innen sehr gut, welche Stimmung um sie herum herrscht. Die Sorge 

der Erwachsenen wird möglicherweise nicht verstanden. Aber sie wird wahrgenommen. Vielleicht 

möchte ihr Kind auch über seine Ängste sprechen. Auch wenn wir Erwachsenen nicht alle 

Befürchtungen nehmen können, hilft es sehr, Ängste mit anderen zu teilen. 

Hilfe bietet hier das Amt für Religionsunterricht der Ev. Kirche der Pfalz mit einer Reihe von 

Schulpfarrer*innen. Diese haben die Möglichkeit einer Telefon-Schulseelsorge eingerichtet, per 

Telefon zu Sprechzeiten, per Mail ohne Einschränkung. 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler, aber auch an Eltern. 

Telefonschulseelsorge: 06232 667 115 

schulseelsorge@evkirchepfalz.de 

Den Flyer dazu finden Sie auch auf unserer Homepage. 

Gerade unsere Schüler*innen benötigen Gewohnheit und Rituale. Die tägliche Routine gibt 

Sicherheit. Die Welt in ihren Abläufen ist schon zu normalen Zeiten sehr kompliziert. Nun 

brechen viele haltgebende Strukturen weg. 

Vielleicht hilft es Ihrem Sohn/ Ihrer Tochter, klare Regeln und Strukturen auch zu Hause 

einzuführen.  

Dazu können folgende Bereiche gehören:  

 Hilfe im Haushalt( aufräume, eigenes Bett machen, Hilfe in der Küche, bei Wäsche und 

beim Reinigen, usw.) 

 Übungen zur Selbstversorgung (Anziehen, Körperpflege, …) 
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 Lernzeiten für die Schule 

 Klare Zeiten für Fernsehen, PC/ Tablet und Handy 

 Einplanen von Bewegung und Sport, wenn möglich auch an der frischen Luft 

Möglicherweise finden sie als Familie auch Zeit für besondere gemeinsame Ereignisse: Ein 

„Kinoabend“, gemeinsames Kochen oder Backen, ein Videoanruf bei Freunden, gemeinsamer 

Sport im Garten oder im  Wohnzimmer, Wellness mit Fußbad oder Handmassage, gemeinsam 

spazieren gehen und und und… 

Viele Ideen finden Sie auf der Seite des Bildungsministeriums, die auf unserer Homepage verlinkt 

sind. 

Die Klassenteams telefonieren alle Eltern regelmäßig ab, um nachzufragen, wie es 

geht, ob Material fehlt etc. 

Damit Ihre Kinder möglichst keine Rückschritte in den jeweiligen Entwicklungsbereichen 

machen, werden die Therapien bei Frau Werner, Frau Volo und Frau Diefenbach weiterhin in 

angepasster Form durchgeführt, z.B. in Form von Videoanrufen oder durch Bereitstellung von 

Übungsmaterial und -anleitungen. Sollte ihr Kind bisher Therapien gehabt haben, dann melden Sie 

sich bitte unter folgenden Nummern: 0160 – 1732514 (Frau Werner); 06232 – 78888 (Praxis 

Weirauch: Frau Volo und Frau Diefenbach). 

Die Notbetreuung zur Aufrechterhaltung des Gesundheitswesens und anderer systemrelevanter 

Bereiche sowie in Absprache bei Härtefällen wird während der Osterferien vom 9. April bis 

einschließlich 20. April 2020 fortgesetzt.  

Sollten Sie zu einer der betroffenen (Berufs-) Gruppen gehören, melden Sie den Bedarf bitte bis 

zum 08.04. 2020 (letzter Schultag vor den Osterferien) an. 

Im Einzelfall kann während der Ferien bis 12.00 Uhr eine Nachmeldung für eine kurzfristig 

erforderliche Notbetreuung für den nächsten Tag erfolgen, das heißt: 

sprechen Sie bitte bis 12:00 Uhr auf die Mailbox: 01622066717 –  diese wird täglich um die 

Mittagszeit abgehört (bitte KEINE Mails schreiben, da diese nicht regelmäßig abgerufen werden 

können, das Sekretariat ist NICHT durchgehend besetzt). 

Da Lehrkräfte nur bei Bedarf in der Schule sind, ist die Voranmeldung unbedingt 

notwendig. 

Ob der Schulbetrieb nach den Osterferien wie angekündigt startet, ist nicht klar, wir informieren 

Sie, sobald wir etwas wissen. Aktuelle Informationen können Sie auf der Homepage nachlesen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien, dass Sie gut und gesund durch diese herausfordernde 

Zeit kommen und hoffen, dass wir uns bald wieder sehen.  

Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern und schöne Osterferien im Kreis der Familie! 

 

Mit herzlichen Grüßen,  

Ihr Pestalozzischul-Team 

 


